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. 166 . Sonnabend , den 22 . Oktober 1876

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Menburgisches Infanterie -Regiment No . 91.
Die Herren Baumeister Enke und Rettig haben

« Oldenburgischen Infanterie -Regiment aus Wil-

Mhafen und Umgegend , unter den schwierigsten
Ministen und zwar bis zu den Vorposten vor
ich, höchst willkommene Liebesgaben zugeführt . Diese
l« Theilnahme für die im Felde stehenden Trup-

N, undspeciell für das gedachte Regiment , ver¬
biet dasselbe zum wärmsten Dank . Diesen Dank
-j Wunsch und im Namen des Regiments den
ii» genannten Herren , sowie allen gütigen Spen-
d hierdurch öffentlich auszusprechen , gereicht dem
Iiinzeichneten zur ganz besonderen Freude.

AufVorposten vor Metz den 15 . Oct . 1870.
von Hagen,

Oberstlieutenant und Kommandeur
tiS Oldcnburgischen Infanterie - Regiments No . 91.

Am8. d. M . sind zu Ältheppens ein altes
kckerschaaf mit zwei Lämmern , sämmtlich weiß,
Dttet und bei dem Wirth Raschke daselbst auf-

Der unbekannte Eigentümer hat seine Ansprüche
>ii M27 . d. M . anzumelden und nachzuweisen,
lEigenfallsdie geschütteten Thiere an dem gedach-
^ Tage Nachmittags 3 Uhr an Ort und Stelle
Wlichverkauft werden sollen.

Z-ver, 1870 Oktober 17.
Verwaltungsamt.

v. Heimburg
Lauts.

Der kürzlich verstorbene Hausmann Ehnste Lauts
«"TettenserAltcndeich hat der Stadtgemeinde Ze-
!" Mg Thlr . Gold vermacht , deren Zinsen von der
"
Hgen Armen- Commissivn an verschämte Arme

>lt werden sollen.
wird dieses hierdurch zu Ehren des Verstor¬

ben öffentlich bekannt gemacht.
Zever , 1870 Octbr . 18 . ^

Der Stadtmagistrat,
v . Harten.

G e r d e s.

Jmmobil - Verkauf.
3n Cvnvocationssachen

wegen der von den Erben der weil . Ehe¬
frau des Arbeiters Ulrich Dirks bei Althep-
PenS , Metta Catharine geb . Cassens — früher
Wittwe des weil . Arbeiters Claas Jürgens
Ahlfs daselbst — zu verkaufenden , bei Alt¬
heppens brlegenen halben Häuslingsstelle
oben genannte Immobil am

27 . October d . I . ,
Mittags 12 Uhr,

zum zweiten Male im hiesigen Gerichtslocale zum
Verkauf aufgesetzt werden.

Jever , 1870 October 11.
Großherzogliches Amtsgericht , Abth . UI.

Z e d e l i u s.

_ K . v . Heimbu rg.

Siel - Sachen.
D-

Die Schaugräben in der Gemeinde Accum und
im Süden von Sillenstede sind gegen den 28 . d . M.
in schaufreien Stand zu setzen, bei Vermeidung , daß
bei der alsdann vorzunehmenden Schauung die Säu¬

migen in Brüche genommen werden.
Accum , October 10 . 1870.

Alb. Harms,
N - G.

Da das bisherige Groß -Moorwarfer Tief jetzt
als Schaugraben von den Pflichtigen zu reini¬

gen ist, so werden diese aufgefordert , die Reinigung
desselben gegen den 1 . November d . Z . beschaffen zu
lassen.

Zever , Octbr . 13 . 1870.
H . A . Cordes, Nbn .- Gschw.

Die Schaugräben in den Gemeinden Neuende
und Heppens sind gegen den 1 . November d. I . in

schaufreien Stand zu bringen.
Bandt , Octbr . 15 . 1870.

H . A . G e r k e n.

Die Reinigung und Aufräumung der Schaugrä¬
ben der Gemeinden Tettens und Middoge im Groden-

districte sind gegen den 10 . November d . Z . zu be¬

schaffen.
Fr . -Aug .- Groden , Oct . 20 . 1870.

H . Behrens, Nbn .- Geschw.
^

Die Schaugräben sind gegen den 1 . November

aufzuräumrn.
Sillenst . Mühlenreihe.

C. P . Cornelßen , Nebengesch.

Der
versehene

Verpachtungen.
bei Zever belegene , mit Kruggerechtigkeit

Schützenhof,
auf welchem auch daS jährliche Schützenfest abgehal¬
ten wird , soll am

2S . October d. I . ,
Nachmittags L Uhr,

im Sander 'schen Gasthof zum Adler Hieselbst, zum
Antritt auf den 1 . Mai 1871 , auf 6 Jahre öffent¬

lich meistbietend verpachtet werden . Pachtliebhaber
werden hiemit eingeladen.

Jever , 1870 Octbr . 14.
Die Commission des Schützcnvereins.



Der HauSman« B . Janffeu zp Ebkerige AffK
am

Dvimerßsste , den 2.7. d. MtS .^
Abends 5 Uhr, in Onnen Wwe . Hause Hieselbst , von
seinem zu Neugrodendeich belegenen Hause die setzt,
von Harm R . Tiaden benutzte Wohnung nebst Gar¬
ten, vvrn 1 . Mai 1S71 aus n » oder mehrere
Jahre verpachten.

Neuende, 17 . Octbr. 1870.
_ H. I a n s s e n.

Minsen.
Donnerstag , den L. November,

Nachm. 4 Uhr,
sollen zwei grüne Hämme Pfarrland in HarmS'
Wirthshaus verpacht et werden.

Vergantungen.
Für dm Handelsmann G . H.

Bunk zu Hattersum werde ich am
Montag , den 24 . ds. Mts . ,

Vormittags 11 Uhr,
im Poppen ' schen Gaflhofe hieselbst

LO Stück Grasfüllen,
S Stück Pferde , worunter 2

Temmlinge,
LH Stück westfriestsche Kälber,

LS Stück fahre und zeitmilche
Kühe

öffentlich aüfZahlungSfrist verkaufen.
Wittmund , 18 . Ortober 1876.

bilden , Auct.
Der Schnridrrmerstrr I . H . Funke zu Neueuder-

kirchtelhr läßt am
Dienstag* den 23 . d. Mts .,
Nachmittags 2. Uhr anfangend, in seiner Wohnung

1 Glasschrank, 1 -eich . 'Schrekbpult, lihalkkastige
Wattduhr , 3 Lische , darunter 1 eichener Schnei-
'Septisch , mehrere Stühle , Spiegel , Schildereien,
Kisten und Kasten , 1 Regenwasserfaß .nebst Gos¬
sen, 1 eiserne Bilance nehst -Gewichten , -Steinzeug
lund Porzellan -aller Art, viele Manns - und
Frauenkleidungsstücke , allerlei Leinenzeug , meh¬
rere Säcke, HauS- und Küchengeräth , Garten-
srüchte u . s. w.

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen.
Neuende , >16. Oktober 1-870.

LH. m n s s e n.

Der Handilsmann Zichann rHmrich Claußen zu
Isums läßt am

Sonnavenh , "dm '29 . d . Mts,
Nachmittags 4 Mhr anfangend,

iN ' des -Gastwirths Friese zur -Höhenluft , -hiesethst -Be¬
hausung

ca . 30 bis 40 Aiick
große uüd 'kleine

Ketzer Nk« r,
auf Zahlungsfrist meistbietend durch den ^ tMichnc-
verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen . ^Jever , 1870 Octbr . 13 . «
_ _ ^ Eö , ll «. k

Gemeinde- Sachen .
^

Am 24 . und 23 . Oktober ,,
werde ich in meinem Hause erheben, als:

1 . Gemeindevorsteher-Gehqlt,
2. Weganlage,
3 . Rentmeisters DienMgmmEnlage.

Zugleich haheq gn diesen Tägk" dir Ii-estgnj«,
'

Zahlung zu leisten, bei Vermeidung der Kasten . l
Sillenstede, MO Octbr. 20. ^

M ü l l e r , Rft . ^Die im Herbst d . I . an die Armen -, GemeM t
Kirchen - und Schulcasse zu zahlenden Abgaben M , h
ich vom 23 . d. Mts . an in meiner Wohnung, smir
am 28. d. Mts . , Nachmittags von 1 —5 Uhr, in
Hinrichs Wirthshause zu Horumersiel heben.

Förrien , 1870 Octbr . 12.
G e r k e n , Rfr.

IcV P? edIWsiWcn ^Cqsse"
Die rückständigen Zinsen , die Beiträge gnhfe¬

stigen Gefälle der jeverl . Pred .-Wittwencasse sinh in¬
nerhalb der nächsten 14 Tage in den MittagsMhrg
zwischen 12 und 2 Uhr in meiner Mphngnz zr egt?
richten . Am 19 . Oct . und am 1 . Nov . nehme ^
Mittags v n 12—3 Uhr pnd Ab.epdS vyy .4—KUfl
Zahlungen entgegen.

Jever^ 1870 Oct, 17.
_ Änt . ^ l .usm gny.

Notifikationen.
° '

Frankfurtex Versicherungs- Gesell¬
schaft m Frankfurt a /M.

Grundcapital 8 Millio-non Gulden 4,-57l,428Wr.
Machdam Harr Rechnungssteller Z oaÄ) ims i"

Tettons eine -Agentur unserer Gesellschaft -übe-rnW-
men hat, ist derselbe zur Vermittelung -von Feuerver¬
sicherungen -autorisivt.

Oldenburg, den 15 . Oktober 1870.
H. -A. G -r a >b ch,» -r ai,

General-Agent.

Bezugnehmend auf vorstehende Bekanntmachung,
empfehle ich mich zur Empfangnahme von Feuerversi¬
cherungs -Anträgen und bin zur Ertheilung jeder ge¬
wünschten Auskunft bereit . Die Prämien sind Mg
und fest . Antragsformulare unentgeltlich."Tettens, - den . 15 . October ' 1870.

I o a ch1 m s-

- f - I( 6
in allen Größen und Preisen, liefert , aufte/egfashMe
Bestellung sofort pr. Eilaut

H . MattchepS , Neuenstr. 7, Bremen.



Msgdcbnvger
Lebens ÄkrskK ^ rmMGesellfch ast.

Grundkapital 2 Millionen Thaler.
Obige Gesellschaft schließt unter den -liberalsten

jli festen und billigen Prämien
-̂bettS - , Ncnten - , Aussteuer - und Be«

gräbniß - Versichesttntsen.
Prvspecte und Antragsformulare verabreicht -rw-

tckMch °Unt5r Eitheilung jeder weiteren Auskunft
^ I o a ch i "m §s,

Agent der Magdeburger Lebens-
Versichcrungs -Gesellschaft.

Tettens, den 15 . Oktober 1870.
Unterzeichneten -beabsichtigen -am

Freitaq , den M . November d . I . ,
z-chmittags 4 Uhr , «ln ^dem von H . Bcüshausen zur

,i bewohnten Wirt '
HSHause an den Wallanlagen

Wst folgzude-Jmmobilien zum Antritt aUf den
.Mji k >J . 4zu ovttrkaufeU:
1. das an den Wallankt -genrn dSr Nähe

de- Amtsgerichte ^ - ekchseNoMZittWhaus,
worin seit längeren fahren die

'
Wirtschaft mit

Nutzen betrieben . ^Dilis Haus ist vörc einigen
"
Zähren neu erbaut und befinden sich in demsel¬
ben : 1

^Lanzsalön nebst Nebcnsalon, 6 heizbare
Umin er, 1 Küche,

' 1 wasserfreier geräumiger Kel¬
ler, und hinter dem Halsse ^ 1 Hvfrsum nebst
Scheune.

ÖbgedachteS Haus ist sowohl wegen seiner
Lage in der Nähe des Marktplatzes, als auch
wegen der darin befindlichen Räumlichkeiten und
des dahinter liegenden Hofraums , worin ein
Stall zur Aufstallung von Pferden erbaut wer¬
den kann , sehr zu empfehlen und wird ein 'thä-

' ssger ÄäNn darin ein gutes Auskommen finden;
L -aS an der Wafferpfortstraße belegcne,

zur Zeit vom Herrn Zeichenlehrer Sonnekes be¬
wohnte Haus , worin - 6 ->heizbare Zimmer, einige
Kammern, 1 Küche nebst Hinterhaus und 1
Keller befindlich ; auch ist hinter demselben ein
hübscher Garten belegen.

: - Nies "'Haus befindet sich iri" einem ' >guten Zu-
stäiche ' and würde ' sich seiner frequenten- Hage we-

^ en! für> 'einer? ^Gefchäftsmdünl sehrr paffen.
Die Beöinrzur ».̂ en können 8 Dgge ' vor

dm Verkaufsarifsiatze bieiM^Dchdeiber
sm . hiesclbst eingesehrn werden unö wird - er
Zufchlaa sofort ertheilt , wenn ein hinlängliches
Miftrsvlgt.

Zever, 1870 October 19.
L . u . W. Beushausen.

ich von Mai 18^ 1 an. zu
"Vkrpachtcn.

Hvoksirl- 49 ? -Oktober 4870.
<SG.

^F . ^ o o k e n.
^ Di?ÄbhNullg ^ ^ Msktcr 'M ^ le^ nii ^ Garten-

! Wnd"iroNn Wir baufibin » de^ Mchlerê Zahrev Mch-
?>n MaHnzutreten,- -verheuern.

Friederikensiel.
ÜH 'ühkte Mu . Schipper.

'
^ . - 3 u v r r k- a ü f e n.

Fsder^ Andel.
3nhausersiel . F . C. Brfrttm ü ller.

Zum sofortigen Antritt habe ich eine Wohnung,
"bestehend rrus Stllbe , Kammer, Kirche und Boden¬
raum, zu werrnttthen.

Kvpperhörn, 18 . Oct . 1870.
Ah -bers , N-iWermeister.

Meinen Lber »ein Hiesiger lNace lhnite (ich z»rm
Decken der Mtttterschweine. Deckgeld 10 gs. Court.

FrMug .lGroden, Oct . 20. 1870.

_ H . B e Harem s.
Hu «vnAau ^sn.

iEin fettes -Shhwein, vpl. m . lWO ^Kftrüd schwer.
Fr .-Aug . -Grodrn, Oct . 20.

'1870.

_ G . S t a s ch e n.
iGesutht.

Gegen dl . November .eine Demoiselle.
Sande . .Schemering.
Ich mache hiemitddie ergebene . Anzeige , daß ich

mich sowohl in wie außer dem Hause mit Wollkäm»
men beschäftige , und bittemm geneigten . iZuspruch.

Sande, ' den 20. Octbber.
CH . Schneider,

_ _ _ _ Wollkämmer.
' Jeden Montag und '

Donnerstag
C l m b . ,

wozu freundlichst einladrt
E. -Bangen stock in Waddewarden.

G e sucht.
Auf sogleich ein . Knecht.

_ Schilldeich . _ H e rm . Popken.
Am Reformationstage , 31 . OctvbeH

'

Tanzmusik
bei --C. Bungenftotck in Waddewarden.

G e f u ehrt.
Auf fogleich - vdrr l . November ein Lehrliygsfür

-mein Geschäft.
Wittmund . _ Evertz, Korbmacher.

Ich habe mehrere 100 Ruthen . Wühlschlüte - auf
eigene Kost auSzuverdingen. Annehmer wollen ' sich,
je eher desto lieber , arr' denttUnterzeichneten wenden.

üGöbenfers Hammrech, < em . Oct . « 182.0.
I . W . ^Heümertchs.

l
'
AnLÄsforMtroUSfeste

Tanzmusik
- ei " C. 'M ü bl e r- zu-' Altgarmssiel.

Gesuch»
Auf sogleich 1 .?Mcw . einSGvcH - und ein

Klein-Knecht.
Maihausen . _ _ G . HajungS.^

Am Reformationsfeste, Octbr . 31 .,

-Tanzmusik
' --hei miell s «iw- Kaisershof.

'MeineN 'schöneN
"Schäfbdck enchfchle ich zum^ Be-

decken .
" DbcMd 2-/^ gs.

Jever . Gciiff.
Ich -empfehle meinen Eber zum. Dbcken. ^ Deck-

, . g«M 'lS 'gs.
d^WiLrdergkvden

"M70 . ^ F .r D i r kS.



Wegen Aufhebung des Geschäfts
soll der

aus allen Artikeln derHerren -GarSerobebestehende
MaareiEorralh des

Englischen Kleider - Magazins
Vonocu L co .,Bremen , Wachtstraße 26 s..

von heute an zu undunter Einkaufspreisengcgci,
Baarzahlung verkauft werden.

_ Kremen , den 20 . Malier 1870.
Rkpertoir de5 -lärerner ÄM -Theaters

Lür Sei»
Sonnabend , 22 . Oct . , Gastspiel der Frau Desiree Artot und des Herrn Padilla : Der

Barbier von Sevilla . Oper.
Sonntag , 23 . Oct . , zum 1 . Male : An der Spree und am Rhein . Posse.
Montag , 24 . Oct ., Gastspiel der Frau Desiree Artot : Die Hugenotten . Oper.
Dienstag , 25 . Oft ., An der Spree und am Rhein . Posse.
Mittwoch , 26 . Oct . , Gastspiel der Frau Desiree Artot : Der schwarze Domino . Oper.
Donnerstag , 27 . Oct . , Die Afrikanerin . Oper.
Freitag , 28 . Oct . , Robert und Bertram . Posse.
Sonnabend , 29 . Oct . , Gastspiel der Frau Desiree Artot und des Herrn Padilla : Faust

und Margarethe . Oper.
Sonntag , 30 . Oct . , Der Wildschütz . Oper.

Zur Nachsendung an die im Felde stehenden Truppen empfehle noch besonders:
dicke wollene Schlaf -Decken und Amerikanische Militair-
regenröcke (nach ordonnanzmäßiger Vorschrift),

welche den Soldaten , denen solche zusandte , ganz besonders willkommen waren.
Otftge Sachen wiegen incl . Verpackung 4 Psd . und werden ebenfalls gern von «nc

gegen Aufgabe der Fcldadressc zur Post besorgt.
Jever , Oktober

Jarrssen
Verloren.

Auf dem Wege von Neuende nach Wilhelmsha¬
ven ein Sattel mit Doppel -Trense und Satteldecke.
Gegen entsprechende Vergütung abzugeben bei

Neuheppens W. Peckhaus.
Ich empfehle meinen Eber zum Decken. Deck-

geld 15 gs.
Maihausen . G . Hajungs.
Zugleich empfehle meinen Schafbock. Deckgeld

5 gs. Der Obige.

Schützenhof.
Am Reformationsfesttage , 31 . Oktober,

H i r f ch s cb i e tz e n,
Abends

_ Tanzmusik. ,
Zu verkaufen. Zwei schöne junge Kuhkälber.
Dünkagel. 3 . M. S -^en.



Mein von

Tuchen ,
Buckskins

,
Düffel

und anderen modernen
ileeeen - koolrZioffkn

jß vollständig completirt und empfehle solche zur gefl . Abnahme

Jever. Carl MöhlMlUUI.
' Dre auf der Leipziger Messe und in Berlin zum RR v 1* 1» 8t-
UUÄ HVLirLvI ' dVÄa . I ' L eingekauften

haben wir sämmtlich erhalten . Wir empfehlen eine große Auswahl
Wollenwaaren , Tuche, Buckskins und Rockstoffe , sowie
Damen-Kleiderzcuge, Seelenwärmer, Schälchen, Pa¬
letots, Tücher und sonstige neue Sachen

zu billigen Preisen.
Jever, den 14 . Oktober 1870

Uw. Dopjans L Memkm.
Meine Herbst- und Winter-

Kleiderstoffe
siklö jetzt sämmtlich eingetroffen und empfehle diese zu sehr billigen Preisen.

UÜlUN/t M.
Epileptische Krämpfe (Fallsucht)

heilt briestich der Speeialarzt für Epilepsie Doctor 0 . Lilllsvk in Berlin,
jetzt Louisenstraße 45 . — Bereits über Hundert geheilt. _

Kiefernadel - oder Waldtvvll -Seife
wirkt vermöge ihres feinen harzigen Aroma ungemein
angenehm , erfrischend und kräftigend auf die Em-
psindungsnerven der Haut , heilt Ausschläge derselben
und dient außerdem zum Waschen wollener und na¬
mentlich waldwollener Stoffe.

Stets vorräthig bei
A . W . Deye.

3ch empfehle meinen Eber zum Decken der
Mutterschweine.

Wüppelser-Sietwendung.
^ ,_ Heinrich Folkers.

Gesucht.
Auf den 1. November ein ordentliches Dienst¬

mädchen mit guten Zeugnissen.
^ Neustadt -Gödens. L . M . Hardt.

Schneider - Gesellen
sndendauernde Arbeit bei hohem Lohn in dem
Herren -Garderobe -Geschäft von

A. Mendelsohn.
3ever, 1870 Oktober 21.

Kuh - nnd .Halfterketten , eiserne «.
hölzerne Miftschanfelu , Striegel und
Kardätschen billig bei

Jever . K . H . Mehrtens.



Meine ca. 70Ü0 Bände umfassende

M letzter Zeit durch viele neue Werke be¬
deutend vermehrt , halte zur gcfl. Benutzung
angelegentlich empfohlen.

Die Abonnementspreise
' sind sehr billig

gestellt und sind Kataloge zur gesl . Auswahl
und Ansicht stets zu haben.

I . A G . Tre n ö t e l.

hohen
Herrscha ften , .welche bei dem königlichen Commissions-

^r^ h^ Herrn . ^ och ann Hoff in Berlin Einkäufe
machten , hefänoen sich auch Seine Excellenz, der
frühere Minister Herr von der Heydt und seine

Weltenruf erworben . Ihr Malz - E^träct 'und ' Ihre
^ MaltzD ^simWits -^ horotade,. sowie auch die , Malz-

ponyoirS find so v.or̂ ugltch , .daß sch jetzt diesi Präpa-
ssafe ^ ar nkcht , ech

'
th ^hren kann ; sie

' sind
' mir be-

zu< BedMß^ eMden .
"^ ,

Unterstützung her Truppenj
im Felde.

Den Unterzeichneten sichen zur Pflege unserer
Soldaten im F ^lde noch verschiedene Gelder zur Ver¬
fügung .

'
MgktzbIzDch. würden diese letzteren? am l

besten zu verwenden sein, wenn für
'

diejenigen Sol¬
daten aus 'Jever und^Ieverlattd , welche, nicht , bereits -
durch ihre Angehörigen ^ mit wärmen sUnkerkleiPern l
versehen worden sind, derartige ' Kleidungsstücke be - '

schafft werden . — Wr erfljchen deshalb alle Diejeni-
W ^ -̂ n^ lche dir,. Beschaffung von .Unterkleidern für

Felde HhcnHn AnAhvrigen nichts stlbst uver-
EueUmenLönncn . üns baldigflsNamenund Truppenth'eil
^DeybetAffenden Militärs nennen zu wollen » , damit
^ — "

soweit äafschsmd
'

noch eingclh
'
ende Gelder' reiches— >

für die im Felde stehenden Landeskinder gesorgt wer¬
den kann. , , M L
Ms Die^ Herrrn

' GenwinLvorsieher werden mhkrlfch
«rbötig sein, Nachrichten uver Di ? zu Unterstutzen5en"
unsM . üdermitteln. . .

" Jever , 20. OcLLer 1870. , I
Cordes . Drive .̂ . . ' iHullmayn, GWnasial - ^

lehret. vuHäittey. L . Mettcker . ;
x Zedelius.

.. . . . , Gesucht.
i Für eine erkrankte' Deckvifelle .

' wird , ge
'
gen^hoheS

Sälair eine' andere,? d,ie pröghchst halb ein treten kann,
^ gewünscht ; ? am liebsten eine' solche,

'
welche' ffch

'on in
einem Gasthvfe fungirt .-

Jever , Oktober 1870. . .
. - ^ - B . R . Zhmken.

. Vtächstey Mittwochrpftttw
, UMgelmä-

aare « .
Nächdem unser
anufaetur- Lk

für Me Herbst - und Wintersaison
Mt nieten Neuheiten auf das Reich¬
haltigste completirt ist, und wir Ge¬
legenheit hätteü , Vei der Mt ge¬
drängten >Zeit namentlich in

Wottwaarcn.
sowie durch 'Uebernaymegroßer Pösse,

Buchhandlung.

Baarzahlnng , uff a lletttz billige
Preise zu bewilligen^

Es wird stch jeder s
gen, daß Man bei der Firma
8 . 8VlLHVLTZ»v 8ÜIMV

an ber ^ Ztanenstraße''wirkkW billige ' ^und gute Maaren kau¬
fen kann.

Lever , 1870 DMr.
'sMtzeM

. . Die ' Msttwe . desgestand WhrKckaiinslWaS
Hinrichs

"
zu Asel will die ihr zugehörigen iubNo . 1l

Md 1k2 H .'-B .
' Afel registrirten Immobilien , bestl-

HNid
^ aus Anem Lamp auf der -Mfiker Gast und

LlWM .Ha^ fef niit/Garten und ppt . 3 '/ , Diemathen
, Handes >zu ..Äsrl,

"
zum Antritt, auf sofort berw. I . Mfl

1871,
'UeMM tzei ' Meisigebvt ' verkauftlflllaffen.

"NachmMLgS 4 Mr,
im Wirthshause des GasiwirthsHernrann

-MarkKz»
Asel, wozu Kaufliebhcchrr ' ÄrrAöläLeir Urrden.

' WirtMustd, chen .17 . Ort.^ 1870.
. v . . N . o . r .

'D ks e i m , > Nolar^
> Ich ?̂empfel) le " Meiuen" Eber, hiesiger 'Mce, zur»

Decken. Deckaeld IsrfS 'gr.' per^ Kvmsttaut.
'Mlastde, Den 20. Octbr . 1870. -

_
"S .

' EverS^

. ..
Paar Zeuqschuhe -
mitgenommen . Biihr

'
uiw KÄckga.^

E
^

D
^

Meentz a . d . Schl-cht.



Kochgesch ir r e all<r Art in ver-
<i«ntrr, emgillirter nn - roher Waare,
^runter auch die beliebten Dampf-
kochtöpfe , Feuer-Zangen und Schau¬
fel« u. s. w.. empfiehlt

Seyrr .
^ K . H . Mehrtens.

Zu verkaufen
L Specksei -teru
Miu-fto. _ E . Popkn, Lad er.
Sonntag, den 23 . Oktober,

Aasseeball
2.. B l e ß in Pievens.

^ as Peurste in

Dsmen - Westen , Wagen,

'»
"

LM
2 e v e r.

VvfrHpchWgfchjyey Melt ich
me Sendung.

Jever.
'

K. H . M e h rt enS.
Das früher 'der Ehefrau des Schustermcisters

Mch Janssen Carstens, ^ etzt der hiesigen Armen-
Mmissivn gehörige, zu Sillenstede belegene HäuS-

nebst großem /Karten soll zum Antritt auf
lln 1. Mai 1871 unter der Hand verkauft Werden.

Kaufliebhaber wvllen sich in den nächsten
Äzen «n den Unterzeichneten wenden.

Sillenstede , 187H ^ thr. 13.
A T ix e st

Nachden neu eingetroffcncn

oo.m -Numr u. DWven
ß jetzt stets eine große Auswahl fertiger,Pntz-
sachen bei mir vorrathig . Gleichzeitig empfehle
W ?ons , Länder , Blumen , Federn, runde,Sammt-
Md Zilzhüte, letztere von 20 gs. an.

Bertha Feilmann.
TtLFmBtertai,

«It : Wolle, Seide , Perlen , Stramin , Halte bestens
MM - LepM/Me , Hr . PH . 4, MMichwoAe, pr.
ilh . 3 Sgr.
_ D . O.

gestellt .aus den .Salzen . des - Rakoczi , über, .Hessen
kräftige Wirkungen die -Schriften von Hofrath
^ Bllling ,

'
Hofrath , l) r Ehrhardt und IO Diruf

Adeln. Besonders empsehleNswerth gegen Trägheit
Eerdauungtzorgane,

'
mangelhafte SecretioN,, Bleich¬

et , -̂Blutleere , wie auch gegen Hämorrhoiden, Nei-
-Hu Gicht und -Scrvpheln . Preis per .Flacon

" r. -- - 8 -/2 Sgr .
' - ' "

m allein äch t in ö s . v .e r . hei Hofapotheker
«

^ Müller.
B aicr . Mineralwafscr -Vcrsendu ng.

Attgenkrankcn LL
lieh achte vr . Mitk '

K ä »xpn » n88er vonTraugott
Ehrhardt in Großhreitrnhach in Thüringen,
» Flacon 10 Sgr . , bestens zu empfehlen . Tausende
von Ättesten bescheinigen dessen unübertreffliche

' Heu -e
kraft.

' ' Alleiniges Depot für'Jever und Jeverland
bei I . L. Jldau , Wäfferpfortstraße.

unfehlbaresMittelge-
7 7^ ^ gen - Gllr̂ erreißen aller

Art , empfiehlt » Paquet 6 und 8. Sgr.
LLLMtzb—

„
" W »>?, SK '4 t°? '"

Lohn cm zuverlässiges Kindermädchen.^ ÄÄeädse BW , Lt ? 135 iM-
' G . E h t i st i a n s.

Diejenigen, welche Forderungen an den Nachlaß
meines sel . Mannes haben , werden hiemit aufgefor¬
dert, bis zum 28. d . M .

'
ihre Recljnüngen einzusenden.

Schortens , Oktober 12 . 1870.
Maler O . G ' Harms Wwe.

Lever, iM'
Herbji MO -

. ' - '

Offerte
für Gartsm - pnd Pflanzen-

Meynde.
Eine schöne reichhaltigeAuswahl von selbst gezo¬

genen hochstämmigen Rosen m 'den ' üeüesten Sorten.
Schutz , Wald - und Allee - Bäume:

circa 1000' Stück Acacien von 2 bis 4 Fuß Hhhe;
ca . 1000 Stück schwarze ünd '

wetße Maulbeeren von
1 bis 2 Fuß Höhe ; eine Parthie Ahorn ; ca . 1000
Stück Goldregen von 4 bis 12 Fuß Höhe ; ca. 1500
Pappeln von 6 bis 15 Fuß Höhe ; ca . 400 Ipern
von 5 bis Ip Fuß Höhe ; ca . 1000 Stück KaMnich
von 1 bis 3 Fuß

'
Höhe ;

'
ca . 2dOO HstgedbrnDänz-

linge von l ' /r Fuß
'

Höhe ; um zu räUmeris zu sehr
billigen Preisen.

> , . i

Ferner:
Obst -, Zier- und Trauerbälrisie; Frucht- , Zier- und
Klettersträncher; sehr kräftige- SpalierbäuMe , alS:
Schattenkirschen, Aprikosen , Pfirsichen uüd .Wein¬
reben rc. ; gefüllt blühende S . tockrosenpslanzen in 24
verschiedenen Farben , seit fahren aus meinem Etä-
blissemeist bersthmt . Muswghl von perennirenben Ge¬
wächsen . Sehr großfruchtigesI ! ie^en -Grd !>eerpstanzen

k . 8teplian , Kunst- u . Handelsgcirtner," ' ' " " Kunze 'sche Gärttrerei'. ^ - - -
Ein fettes, 250 - 300 Pfd . schweres Schwein

habe ich käuflich abpistchen . ' ^

. Friedr .- ug .-Mroden
lG erh ard Stasch en.

Kreuzweg bei Fedderwarden. Die zum Nach¬
lasse meines weil . Ehemannes ' gehörige ; hicfelbst bele¬
gene Häuslingsstelle wünsche ich bäldmöglichst zu - ver¬
kaufen , und ersuche Kaufliebhaber, sich in dorr näch¬
sten 8 Tagen bei mit Melden zu wyMn.

> .H i N r sch .D em men .,2 a ns .se n Mittwe.
- - Auf den . 1 . .Mai . k. 2 . habe noch . .2 .Wohnungen
hixsttbst zu vermiethei !. ' ' -

Neugarmssiel, Octbr. 15.
'

. Maler TyedmerS.



Gute neue ein - und zweischläfrige
Netten zu bekannten billigen Preisen wieder vor-
räthig . Gleichzeitig empfehle mein reichhaltig sortirteS
Lager von neuen lebendigen Fe¬
dern UNd Daunen «n xi-08 et en cketuil

M . Mendelssohn.
Jever, an der Schlachte.
Soeben erhielt ich eine Sendung von Blu¬

menzwiebeln , als:
einfache und gefüllte Hyacinthen,
einfache u . gefüllte Tulpen , Scylla
und CrocnS in denschönstenKarbeu.

Andreas Hinrichs,
am Pannwarf.

Am Sonntag , den 23 . October,

Zäatt
in der Traube.

ZUM Lesten der Unglücklichen Straßburgs.

dki' l.ikdki'lafk!
im 8lwle des Ferrit Liislscii in Moashütte

« r»r ÄS . F8ÄO,
Ätirnds 7 Uhr.

SNDGL WWo
1 . ASnnorAkssnA von Korner.
2 . Loiwllisolior ösräonAossn ^ von Lilckor.
3 . ^ n lia8 Vslorlsnä von tiroutrsr.
4 . Mnnerqusrtott.
5 . Doulsclilancl. Llivr von t^bt.
6. Lekworllieä von Weber.
7 . vom Vsioilsnci von ^ t»t.
8. ^ uk 6er VVsollt von Luntro.
9 . ^s^ers-vust von ^slkolr.

10 . Aönnerqusrtett.
11 . Inlrolluction uml 8obIsoktKe8sn§ von LültinAvr.
12 . vio Wsckt sm Ubvin von Wilkelm.
ff> II I » 6 8 ^r. 8inä Lu bsbvn in 6on Luck-

> V bsn6lunßen 6er Herren klitr unck
U » rin 8.

Echte Hirlemer
dW' Blumenzwiebeln,

"NS
(zweite Sendung),

als : Hyacinthen in allen Farben, Tulpen, Crocus,
Anemonen, Ranunkeln rc., trafen in reicher Aus¬
wahl ein.

Blumen - Atelier
von frischen und natürlichen getrockneten Blumen.

Jeder nur erdenkliche Blumenschmuck wird zu
jeder Jahreszeit auf's Beste und Geschmackvollste
ausgeführt.

G . Stephan , Kunst- u . Handelsgärtner,
Kunze'sche Gärtnerei.

Gesucht
Gegen Ende November eine gesundeAmme

Näheres bei Joh . Hack.
Jever, im Herbst 1870.

—

Garten -Anlagen
nach dem neuesten Style lege geschmackvoll an über¬
nehme auch sonstige Anpflanzungen aller Art bei
günstigen Bedingungen, und ersuche höflichst die ge¬
ehrten Herren Besitzer, mich baldigst hierüber inKennt-
niß zu setzen, um mich auf Ausführung dergleichen
rechtzeitig vorbereiten zu können ; desgleichen halte
mich empfohlen zur Ausführung kunstgerechter Gar¬
tenarbeiten , wie zum Heften und Schneiden der
Spaliere.

Spargel-Beete
lege nach der neuesten, wenig kostspieligen und be¬
währtesten Methode an, wozu ich auf Verlangenmeine rühmlichst bekannten dreijährigen
Riesenspargelpflanzen verwende. Indem
ich mich bestens empfohlen halte, gebe die Versiche¬
rung , daß auch der kleinste Auftrag auf 's Reellste
und Prompteste ausgeführt wird.

K. 8tepkan , Kunst- u . Handelsgärtner,
Kunze'sche Gärtnerei.

Magdeburger eingemachteGurken
empfiehlt Andr . Hinrichs am Pannwarf

Todes-Anzeigen.
Heute starb plötzlich und unerwartet an einem

Gehirnschlag meine liebe Frau.
Jever ( Stadtwaage), 18 . Octbr . 1870.

Fr . Gerdes nebst Sohn.
Heute in der Morgenstunde hat es der göttlichen

Vorsehung gefallen , meine theure Frau und unsere
treusorgende Mutter,

Metke Maria geb . Heeren,
im Alter von geraum 72 Jahren von unserer Seite
zu nehmen.

Alle, welche die Verewigte kannten, werden mit
uns empfinden, was wir an ihr verlieren. Ver¬
wandten, Freunden und Bekannten widmen diese
Traueranzeige mit der Bitte um stille Theilnahme

der tiefgebeugte Gatte B . R . BehrenS
nebst Kindern.

Birkshof, Oct. 18 . 1870._ —
Gestern erhielten wir die traurige Nachricht, daß

unser geliebter Sohn und jüngster Bruder,
Folkert Duden,

Musketier in der 3 . Compagnie Oldenburgischen
Infanterie-Regiments Nr. 91 , welcher am 16 . Au¬
gust in der Schlacht bei Tronvilledurch einen Schuß
in die linke Schulter und Brust schwer verwundet
wurde, nach hinzugetretener Nierenkrankheit am 11-
October im Lazareth Ziehwald bei Saarbrücken von
seinen schweren achtwöchigen Leiden durch den Tod
erlöst worden ist, welches allen Verwandten und Be¬
kannten hiedurch angezeigt wird. Um stille Teil¬
nahme bittet die tiefbetrübte Mutter

H . Duden Ww . nebst Kindern.
Sander-Neuendeich, October 17 . 1870 . -

Redaktion , Druck und Verlag »on « . L. MeUcker ». S »hne ia I »».
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